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bildung, das heilet den weichsten und am meisten
unter der Austrocknung leidenden Holzteil, das Herz
oder das Mark herauszuschneiden. Jede Stakete läuft
in der Fabrik ein Mal mehr durch die Maschine,
wobei das Herz entfernt und diese dadurch rifjfrei
gemacht wird. Die Stakete aus Tannenrundholz her-
ausgeschnitten, hat die Form eines Trapez. Das ideale
und bereits patentierte Verfahren, wodurch die Solidi-
tat und die Haltbarkeit der Holzeinfriedigung nach
dem Urteil der E. T. H. ganz wesentlich erstreckt
wird, darf als Fortschritt in der Holzzaunfabrikation
angesprochen werden, umso mehr als der Preis ge-
genüber der nichtentherzten Einfriedigung sich nur
unwesentlich höher stellen soll.

Liferafyr.
Ratschläge von Meister Hämmerli, der gewerbe-

tätigen Schweizerjugend gewidmet von Werner
Krebs. 4. Auflage. 68 Seiten. Broschiert Fr. 1.50,
geb. Fr. 3.—.

Das Werklein erscheint in vierter Auflage bei
Büch 1er & Co. in Bern. Die drei ersten Auflagen
wurden sehr beifällig aufgenommen. Es handelt sich
in der Tat um ein liebes Büchlein, das jedem Freude
machen wird, der es zur Hand nimmt, vor allem
aber für die werktätige Jugend auf bescheidenem
Räume eine Fülle guter Ratschläge bietet. Es ist ein
eigentlicher Führer auf dem Lebenswege jedes Men-
sehen, der das aufrichtige und ernste Befreben hat,
etwas Rechtes aus sich zu machen. Die Merksprüche,
die sechs Kapitel umfassen (Tatkraft, Pflichterfüllung,
Strebsamkeit, Berufstüchtigkeit, Erfolg und Lebens-
kunst), sind gut gewählt und für die charakterliche
Bildung eine eigentliche Fundgrube. Der schlichten,
aber wertvollen Arbeit ist eine weite Verbreitung zu
wünschen. Sie weist in unserer zerfahrenen Zeit auf
die bleibenden Werte des Lebens hin. Dr. Tschumi,
a. Reg.-Rat, Ehrenpräsident des Schweizerischen Ge-
Werbeverbandes.

„Richtig installieren !" Einordnung der Installation
in den Bau. Von Dr.-lng. M. Mengeringhausen
unter Mitarbeit von Dipl.-Ing. G. Ehlers. Mit Unter-
Stützung des Vereines deutscher Ingenieure und
der Stiftung zur Förderung von Bauforschungen.
Berlin 1933, VDI-Verlag G. m. b. H. DIN A 4, 8
Textseiten sowie 54 Tafeln mit 300 erläuterten Ab-
bildungen. In praktischer Mappe RM 7,50.

Die Installationen haben im Hause dieselben Auf-
gaben zu erfüllen wie die Nerven und Blutgefäße
im menschlichen Körper. Genau so wie es im mensch-
liehen Körper nicht nur auf die richtige Funkfion jedes
einzelnen Gliedes, sondern auf das Zusammenwirken
aller Organe ankommt, so ist im Bau neben der
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richtigen Konstruktion und Ausführung der Installa-
tionen ihre sinnvolle Eingliederung von ausschlag-
gebender Bedeutung.

In diesem Sinne wendet sich die vorliegende Ver-
öffentlichung an den Architekten und an den Instal-
lationsfachmann. Sie erfüllt zunächst die Aufgabe, dem
Architekten und dem Hochbautechniker bei seiner
Entwurfsarbeit hinsichtlich der Unterbringung der In-
stallation behilflich zu sein. Die Forderung nach plan-
mäßiger Unterbringung der Installation ist ja für den
Architekten noch eine verhältnismäßig neue Aufgabe.
Er wird es also begrüßen, daß ihm die vorliegende
Arbeit alle die Eigentümlichkeiten im Aufbau und in
der Ausführung der Installationen zeigt, die unbedingt
berücksichtigt werden müssen.

Je mehr sich die Installationstechnik im einzelnen
fortentwickelt, desto größer wird auch die Gefahr der
Zersplitterung. Schon heute bringt es das Spezialisten-
tum mit sich, daß der Gasfachmann die Arbeit des
Heizungsingenieurs nicht recht versteht und der Was-
serinstallateur der Elektrotechnik fremd gegenüber-
steht, obwohl ihre Arbeiten zahlreiche Berührungs-
punkte bieten. Deshalb wendet sich die Schrift auch
an die einzelnen Installationsfachleute, um ihnen außer
ihrer Einzelarbeit auch die Zusammenhänge und das
Ganze zu zeigen.

Die Hauptprobleme werden auf eine Reihe typi-
scher, sich in der Praxis oft wiederholender Fälle zu-
rückgeführt und das Wesentliche an ausführlichen
Beispielen gezeigt. Die langjährige Tätigkeit des Ver-
fassers als Sachverständiger bei gemeinnüßigen Bau-
gesellschaften, Gerichten und städtischen Werken,
seine Zusammenarbeit mit führenden Architekten und
seine bemerkenswerten Erfolge hierbei geben die
Gewähr, daß die Beispiele nicht am grünen Tisch
entstanden sind. Die gebotenen Beispiele können
vielmehr zum großen Teil gleich unmittelbar, in eini-
gen Fällen nach geringfügigen Abänderungen, in
die Praxis übernommen werden. Das Wesentliche ist
jedoch die Anregung zu eigener Weiterarbeit, zu
tortschreitender Verbesserung des wichtigen Gebietes
der Installation.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SO Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cfs. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
89. Wer liefert 1 Rollbahnweiche, 500 mm Spurweite, mit

Bogen, Profil 60 mm, dazu passend noch ca. 5 m Schienen,
wenn möglich mit Rinne? Offerten unter Chiffre 89 an die
Expedition.

90. Wer erstellt Gummiböden? Wie eignen sich die-
selben? Offerten an H. Glur, Baugeschäft, Roggwil (Bern).

91. Wer lieferf Transformer, 145/250, 220/380, 500 Volt?
Offerten an Joh. Baltisberger, Chaletbau, Vordemwald (Aarg.).

92. Wer liefert Täferschleifmaschinen und Hobelmesser-
schärfmaschinen? Offerten unter Chiffre 92 an die Exped.

93a. Wer liefert Schlauchschrauben und Schlauchklemmen
System Jubilee, Pafent Britisch Manufakfura Size 2, Pat.-Nr.
203262, oder zweiteilige Schlauchklemmen „Herkules" u. „Glück-
auf"? b. Welche Metallgießerei fabriziert sog. Erzhäfen auf
3 Füßen gebaut in Erzmetall (Bronze)? Offerten unter Chiffre 93

an die Exped.
94. Neuerstellter, abgewaschener Mosaik an den Wänden,

wurde mit Zementmörtel und Gips beschmußt. Mit was kann
man diese Flecken ausmachen? Offerten unter Chiffre 94 an
die Expd.
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ioiiciun^, cis3 iisiht cisn v,sicii3tsn un6 sm msi3tsn
untsr ^sr /Xu3troci<nung isicisncisn i4oi^tsii, cis3 i4sr?
ocisr cis3 IVIsric insrsu3^u3cinnsicisn. tscis Ztsicsts isutt
in cisr I^sizriic sin iVisi msinr ciurcii ciis iViszci^ins,
woiosi cis3 i4sri! snttsrnt unci ciis3E cisciurcin rihtrsi
gsmscint wircl. Dis 5tsicsts su3 Isnnsnrunciiioiz! Insr-

su3gs3ciinittsn, iist ciis I^orm sins3 Irsps^. Ds3 icissis
unci izsrsit3 pstsntisrts Vsrtsiirsn, wociurcii ciis Zoiicii-
tât unci ciis Xisitizsricsit cisr >4oi^sintrisc!igung nscii
cism Drtsii cisr I- i4. gsn^ ws3sntiicii sr3trscict
wirci, cisrt sis ^ortzciiritt in cisr Xioi^^suntskriicstion
sngs3prociisn wsrcisn, UM30 msiir si3 cisr i-'rsis ^s-
Hsnüioer cisr niciitsntiisr^tsn ^intrisciizunz 3icii nu«-

unws3sntiicii inöiisr 3tsiisn 3oii.

k.îîS?âS^.
kstzckisgs vsn î^siiitsr ^ismmsrli. cisr zsv/srtos-

tàtizsn ^cin^si^srju^snci gswicimst von VVsrnsr
Xi-s k 3. 4. T^utisgs. 63 5sitsn. Lro3cinisrt I^r. 1.50,
gsio. s--«-. Z.—.

Ds3 Wsricisin sr3ci^sint in visrtsr Autisgs izsi
öüciiisr 6< Lo. in Vsrn. Dis cirsi sr3tsn /^utisgsn
v/urcisn 3s6r iositâiiig sutgsnommsn. ^3 Insncisit 3ici->

in cisr Ist um sin iisizs3 öüctrisin, cis3 jsciem i^rsucis
msci->sn wirci, cisr S3 ^ur >4snci nimmt, vor siism
slssr tür ciis wsrlctâtigs lu^snci sut ios3clisiclsnsm
ksums sins s-üiis gutsr!^st3s5>sgs ioistst. ^3 i3t sin
si^sntiiclnEr i-uiirsr sut cism l.sissn3v,sgs jscis3 54sn-
3stisn, cisr cis3 sutristrtigs unci srn3ts Lstrsissn tist,
stws3 I?sc6ts3 SU5 3icin 2lu msciisn. Dis ivisrl<3prüc5s,
ciis 3scti3 XspitsI umts33sn (Isticrstt, ?tiiciitsrtüiiung,
5trstz3smicsit, ösrut3tüciitigi<Eit, ^rtoig un6 i_sizsn3-
Icun3t), 3inci ^ut ^sws6It unci tur ciis c6srsi<tsriic6s
iZiiciung sins sigsntiiclis I^uncigruizs. Dsr 5ct>Iictitsn,
stzsr v/srtvoüsn /^rissit i3t sins visits Vsrtzrsitung ^u
v/ün3c6sn. ^is wsi3t in un3srsr ^srtstirsnsn ^sit sut
ctis isisiissnclsn Wsrts cts3 >_sii>sn3 tiin. Dr> l3c>iumi,
s. Ksg.-I?st, ^tirsnprs3icisnt cis3 5stiwsi^sri3c5sn Os-
wsr!ssvsr!zsncts3.

„kicktîg inzîsîîisrEN!" ^inorctnun^ ctsr !n3ts!!stion
in ctsn ösu. Von Drying. t^I. IV>Sngsringtisu3sn
untsr t^Iitsrlssit von Dipl,-!ng> O. üti!sr3> I^Iit Dntsr-
3tühunH cts3 Vsrsins3 cisut3c>isr ln^snisurs unc!
ctsr 5tittun^ ^ur t-örctsrung von ösutor3cliungsn,
ösriin 19ZZ, VD!-Vsr>sg O, m. is. t4. D>XI 4, 8
Isxt3sitsn 3owis 54 Istsln mit ZOO srlsutsrtsn /^ls-
isiictungsn. in prsl«ti3cissr i^Ispps 7,50.

Dis !n3ts!!stionsn iisissn im I4su3s ciis3siissn /^ut-
gsissn ^u srtüiisn wis ctis Xlsrvsn unct Llutgststzs
im msn3ctiiiciisn Xörpsr. Osnsu 30 v/is S3 im msn3cii-
liciisn Xörpsr nic5t nur sut ciis richtig« t-uni<tion jscls3
sinTsinsn Oiiscts3, 3onctsrn sut cis3 /u3smmsnwiri<sn
siisr Orgsns sni<ommt, 30 i3t im ösu nsissn ctsr

^spksltlsck, Lisenlsck
Ldol li^Iiemztl'iell klif ketouj

Zekikkkitt, Lutestricks
roll unci geteert IZ9M

se«. ü cse..
osrkpsppen» unr» îeerprortulltsksdrik»

rictitigsn Xon3trui<tion unci 4.u3tüiirung cisr in3tsils-
tionsn iisrs 3innvoiis ^ingiiscisrung von su33ctiisg-
gsizsncisr Lscisutung.

in ciis3sm ^inns v/sncist 3ict> ciis voriis^sncis Vsr-
öttsntiicisung sn cisn 4>rciiitsi<tsn unci sn cisn in3tsi-
istion3tsciimsnn. 5is srtüiit ^unscii3t ciis /^utgsiss, cism
/^rcisitsictsn unci cism tiocisizsutsciinilcsr issi 3sinsr
^ntvvurt3srissit tiin^ctrtiicis cisr Dntsrisringunz cisr in-
3tsiistion issisiikiicii 2!U 3sin. Dis k-orcisrung nscis pisn-
mskzigsr Dntsrisringung cisr in3tsiistion i3t js tür cisn
TVcisitsictsn nocis sins vsrtisitni3mskziz nsus Autgsiss.
^r v/irci S3 si3o issgrüt^sn, cislz iism ciis voriis^sncis
/^rissit siis ciis ^igsntümiiclsi<sitsn im Autissu unci in
cisr 7^u3tüiirung cisr in3tsiistionsn ^sigt, ciis unissciingt
issrüci<3iciitigt v/srctsn mÜ33sn.

^s msisr 3icti ciis in3tsiistion3tsclsnii< im sin^sinsn
tortsntwicicsit, cis3to ^röi^sr vvirct sucis ciis Oststir cisr
^sr3piittsrung. Action iisuts isringt S3 cis3 5ps^isii3tsn-
tum mit 3ict>, cistz cisr Os3tsc6msnn ciis /Xrissit cis3
i4si^ung3ingsnisur3 niciit rscist vsr3tstit unci cisr Ws3-
3srin3tsiistsur cisr ^isictrotsc^niic trsmci HSHSnüissr-
3tsist, oisv/otsi iisrs /^rissitsn ^stiirsiclss ösrüisrung3-
punicts lsistsn. Ds3iisiis vvsncist 3icti ciis 5ctiritt suctr
sn ciis sin^sinsn in3tsiistion3ksclsisuts, um itinsn sukzsr
itirsr ^in^sisrissit sucis ciis ^U3smmsnissngs unci <^S3

Osn^s ?u ?si^sn.
Dis i4suptproisisms v/srcisn sut sins i?siiis t^/pi-

3ciisr, 3icii in cisr ?rsxi3 ott wiscisrtioisncisr s-siis Tu-
rücicgstütirt unci cis3 Ws3sntiiciis sn su3tutiriictisn
Lsi3pisisn Hs^sigt. Dis Isngistiri^s Isti^Icsit cis3 Vsr-
ts33sr3 si3 5sctivsr3tsnciigsr ksi gsmsinnühigsn Vsu-
gS3sii3ci->sttsn, Osriciitsn unc! 3tsciti3ctisn Wsricsn,
3sins ^U3smmsnsrissit mit tütirsncisn ^rctritsictsn unci
3sins tzsmsri<sn3vvsrtsn ^rtoi^s iiisrtzsi gstzsn ciis
Oswsiir, cisiz ciis ösi3pisis nictit sm grünsn Ii3c5
snt3tsncisn zinci. Dis gsisotsnsn ösi3pisis icönnsn
visimsiir ^um Hrokzsn Isii ^isictr unmittsiissr, in sini-
gsn k^siisn nscti gsringtugigsn /^izsncisrunHsn, in
ciis t'rsxi3 uissrnommsn v/srcisn. Ds5 Ws3sntiictis i3t
jscioc^i ciis Anregung ?u sigsnsr Wsitsrsrissit, ?u
tort3ciirsitsncisr Vsriss33srung cis3 wictitigsn Osisists3
cisr in3tsiistion.

à à ?rà — km öle ?ài.
IW. Vsrksuiiî-, 7su»rk- un«i ârdsîtsgvîuck» wsrctsn

uritsr ciiszsr kudrik niâ sutgenommsn? cisrsrtigs 4n?sigsr>
gskürsri in 3sn lnzsi'stsntsîl 3sz öisttss. — vsn 6rsgsn,
wslctis „unts? Lkïkkrs" srzctisinsn zoiisn, wo»s msn Sv Ltl.
in t4sr!<sn (tür 7u5snctung ctsr Ottsrtsn) unci wsnn 3is k^rsgs
mit Actrszss àss î^rsgsztsiisrz srzctisinsn 5vli, III Ltl. dsiisgsn.
M«nn ksins ?4srkvri mîtgsrckïcick ««retsn, kann ciis
nicÄt suigsnominsn »rsrctsn.

krsgsn.
85. Wsr iistsrt 1 koükstmwsictis, 5M mm Zpurwsits, mit

öogsn, ?rc>ti! äü mm, psszsncl nc>ct> cs. S m Zctiisnsn,
v/snn mögiicti mit Kinns? Ottsrtsn untsr Ltuttrs 3? sn ctis
^xps3ition.

?v. Wsr srztsüt Oummiköctsn? Wis siznsn zicti 3is-
zsibsn? Ottsrtsn sn tt. Oiur, ösugszctistt, ko^czwii (3srn).

?t. Wsr iistsrt Irsnztormsr, 145/25Ü, 2ZÜ/ZM, 5llü Voit?
Ottsrtsn sn tot>. ösitiz^srgsr, Ltisistksu, VorOsmwsiO (4srz

?I. Wsr iistsrt Isisrsctiisitmszctiinsn un3 ttodsimszzsr-
zctisrtmszctiinsn? Ottsrtsn untsr Liiittrs ?2 sn ctis ^xpsct.

?Zs. Wsr iistsrt Zctiisuàctirsuizsn un3 Zctiisuctricismmsn
Z^ztsm tukiiss, kstsnt öritizcti ivlsnutsicturs Zi^s 2, Kst.-I4r.
20Z2Ü2, o3sr z«>vsitsiiigs5cti!suctii<ismmsn „IZsricuisz" u. „Oiüctc-
sut"? b. Wsiciis tvistsiigishsrsi tskri^isrt 50g. ^r-iistsn sut
Z kühsn gsksut in ^rxmstsii (öron^s)? Ottsrtsn untsr L5ittrs ?Z

sn ctis ^xpsct.
?4. I^isusrztsiitsr, skgsv,s5ctisnsr I^iossiic sn 3sn WsnOsn,

vvurcts mit 7smsntmörtsi unO Oipz kssctimuht. tv?ir vvsz icsnn

msn ctiszs kisctcsn suzmsctisn? Ottsrtsn untsr Ltiittrs ?4 sn
3is ^xp3.
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95. Wer hätte eine Gurte, neu oder gebraucht, in gutem
Zustande, zirka 20 m lang und 30 cm breit, als Förderband
verwendbar, abzugeben Offerten unter Chiffre 95 an^die Expd.

96. Wer hätte gebrauchte, tragbare, elektrische Handkreis-
säge, möglichst Marke „ALTA", mit Schnittiefe von über 70 mm
abzugeben? Offerten unter Chiffre 96 an die Exped.

97. Wer liefert schwere Straßenwalzen, kauf- oder miet-
weise? Offerten unter Chiffre 97 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 81. Mehrbiäftrige Parallel-, Besäum- und Latten-

kreissägen liefern Fischer & Suffer), Freiestraße 53, Basel.
Auf Frage 81. Lattenkreissägen mit autom. Vorschub liefert

die Firma Jb. Bögli, Maschinenfabrik, Ursenbach (Bern).
Auf Frage 81. Die A.-G. Olma in Olfen liefert Lattenkreis-

sägen mit autom. Vorschub.
Auf Frage 81. Lattenkreissägen mit automatischem Vor-

schub fabriziert in neuer Ausführung: Maschinen- und Werk-
zeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart, Reiden (Luzern).

Auf Frage 81. Doppel-Besäum- und Lattenkreissägen mit
autom. Walzenvorschub liefert H. Hiltebrand, Maschinen, Olfen.

Auf Frage 85. Bandsägen in allen Größen und Hobel-
messerschleifmaschinen liefert H. Hiltebrand, Maschinen, Olfen.

Auf Frage 85. Schleifmaschinen für Hobelmesser liefert
Paul Oeschger, Eisenwaren und Maschinen, Zürich-Oerlikon.

Auf Frage 85. Wenden Sie sich an die Fa. Fischer &
Süffert, Freiestraße 53, Basel, die eine gebrauchte, gut erhal-
tene Messerschleifmaschine abzugeben hat.

Auf Frage 85. Gut erhaltene Bandsäge und Hobelmesser-
Schleifmaschine hat abzugeben: Heinridi Wertheimer, Zürich 5,

Limmatstraße 50.
Auf Frage 85. Die A.-G. Olma in Olfen liefert neue und

gebrauchte Bandsägen, sowie Hobelmesserschärfmaschinen.

Submissions-Anzeiger.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. — Güterhallen

des neuen Stückgutbahnhofes in Weiermannshaus, Bern.
I. Malerarbeiten, 2. Boll- und Schiebetore aus Holz oder
Eisen. Pläne etc. ab 26. März im Bureau 181 des Dienstge-
bäudes der Generaldirektion in Bern, Mitfelstraße 43. Pläne

gegen Bezahlung der Selbstkosten (keine Rückerstattung). An-
geböte mit der Aufschrift „Weiermannshaus, Malerarbeiten,
Rolltore" bis 16. April an die Kreisdirektion I in Lausanne.
Öffnung der Angebote am 18. April um 9 '/» Uhr, im Verwal-
tungsgebäude I der Kreisdirektion in Lausanne.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Iii. — Lieferung und
Montierung der Holzkonstrukfion in Heijer- oder andern
Spezialholzbauweisen einschließlich Ausführung der übri-
gen Zimmerarbeiten für die Verbreiterung der über-
dachung des Bahnsteiges I im Bahnhof Brugg. Voraus-
maß der Verbreiterung ca. 196 m*. Pläne etc. bei der Sektion
für Brückenbau, Bureau Nr. 453, 4. Stock des Verwaltungsge-
bäudes, Kasernenstraße Nr. 95 in Zürich. Planabgabe gegen
Bezahlung von 5 Fr. (keine Rückerstattung). Angebote mit
Aufschrift „Verbreiterung Bahnsteigdach I in Brugg" bis 14. April
an die Bauabteiung des Kreises III in Zürich.

Zürich. — Renovationsarbeiten am Großmünsfer in
Zürich. Steinhauerarbeiten in Natursandstein. Pläne etc.
beim kant. Hochbauamt, Kaspar Escher-Haus, 4. Stock, Zimmer
448. Eingaben bis 5. April an die kant. Baudirektion in Zürich.
Näheres im kant. Amtsblatt.

Zürich. — Hochbauinspektorat Zürich. Erstellung von
eisernen Kleiderschränken im Sonnen-, Luft- und Schwimm-
bad am Mythenquai, Zürich 2. Pläne etc. je von 11 bis
II.45 Uhr, im Bureau Nr. 29 des Hochbauinspektorates, Amt-
haus IV, 1. Stock. Angebote mit der Aufschrift „Offerte über
Schlosserarbeiten Strandbad" bis 5. April an den Vorstand
des Bauamtes II, Talstraße 83, Zürich 1 entweder vor 18 Uhr
oder vor 24 Uhr der Post übergeben. Eröffnung der Ange-
bote am 6. April, 15 Uhr, auf der Baukanzlei II, Talstraße 83,
Zimmer 14, 2. Stock.

Zürich. — Schwimmbad Elgg. Schwimmbadanlage.
Erdbewegung zirka 1430 m®, Bassin in Eisenbeton von
2000 m®, Wasser-Zu- und Ableitungen. Pläne etc. auf dem
Ingenieurbureau Lips & Hofmann in Elgg. Offerten mit Auf-
schrift „Schwimmbad Elgg" bis 4. April an Präsident H. Mantel-
Goß, Elgg.

Zürich. — Affoltern a. A. und Rifferswil. Tiefbau-
arbeiten zum Umbau der Jonendurchlässe in den Straßen
I. Klasse Affoltern a. A.—Zwillikon in Zwillikon, Mettmen-
Stetten—Hausen und Rifferswll-Hauptikon in Ober-Rif-
ferswil.

SA'GEREl- UND HOLZ » BEARBEITUNGSMASCHINEN

KOMBlNfERTE HOBELMASCHINE - Mod. H. D. L.

410, 510, 610 mm Hobelbreitc

A. MULLER & CIE. â: * BRUGG

Erdaushub
Mauerabbruch
Beton
Eisenbeton
Verseßen von X" Trägern
Lieferung und Verseßen von

Randsteinen
Humus-Ab- und Andeckcn
Hölzerner Böschungsschuß
Böschungspflästerung

Affoltern- Mettmenstetten- Rifferswil-

Zwillikon Hausen Hauptikon

on 200 10 m
o 150 80 m®

7 45 90 rrd

23 12 27 m®

4,6 6 10 t

18 16 36 m
300 — m"
120 — m,

Böschungspflästerung — r„,wJ-iaus ZüTich,
Notstandsarbeiten. Pläne etc. im Kaspar- Jonéndurch-
3. Stock, Zimmer 340. Eingaben mit Aufschnft 3 Jonendureh_
lasse" bis 9. April an die kant. Baudirektion i

[/-„„gr-Escher-
eröffnung am 10. April, nachmittags 2 •/« Uhr, im Kaspar tscher

Haus, Zimmer 353.

Zürich. - Gesundheitskommissioni He^ mg

rung eines Leichenwagens. Näherei«nyau
meinderatskanzlei. Eingabetermin 3. April-

Bern. - Gemeinde Münchenbuchsee. Er,feHung einer

Druckwasserleitung mit Hydranten von - jtation
zur projektierten Mühle des Dr. Ruttima

Leaunq der
Zollikofen. Grabarbeifen, Lieferung und Legung der

Leitungsrohre. Pläne etc. auf der Gerne: ^ ^ ^gaben mit Aufschrift „Wasserleitung Dis

Gemeindepräsidenten Max Käst Ii. eines Eternit-
Bern. — Gemeinde Steinhof. Erstenu g ^

mantels am Schulhause. Eingaben mit » j^tschntt
10. April an das Ammannamt. Auskunft aa

Luzern. _ Umbau Pfarrkirche Kergisw.la. See^Erd--
Maurer-, Eiseitbeton-, Kunstsfein-, arbeiten. For-
(Kupfer), Dachdecker-, Verpuß- und Ma

^
mulare efc. be, der Bauleitung, Dr. Ga y ^ jchulhaus
fekten, am 5. April, nachmittags 14—1/ ur Umbau
(Parterre) Hergiswil a. See. Offerten, mit Aufeoh * .um
Kirche Hergiswil" bis 14. April an Kirchmeie 9

Trans-
Luzern. — Wasserversorgung Rohrleifungs-

portieren und Verlegen der L. von ^ jqqO m, 100 mm
materialism Kai. 150 mm ca. 1350 m, ^5 Muffen-
2000 m, 75 mm 550 m, 35 überflurhydranten,^5 Mu, e

Schieber 150 mm, 7 Stuck 125 mm,Offerten mit
die Formstücke ist der Preis pro kg anzig Gemeinde-
Aufschrift „Wasserversorgung" bis 7. April an die ueme

ratskanzlei Pfaffnau. c„hpnbach A.- G.
Luzern. - Wasserversorgung

E«chenbach

Arbeiten und Lieferungen fur ®
RUchlig und

hauses für Oeggennngen beim Reserv j„ge„.für die Leitung vom Pumpenhaus bis nac 99
^ ^sf

Gußeiserne Muffenröhren von 100 yberflurhy-den' nötigen Formstücken, Schiebern, und 5 ,J.

dranten, Grabarbeit. Pläne etc. auf der Gemein ^Offerten mit Aufschrift „Wasserversorgung Oegge y

31. März an Präsident J. Heim. c,h..lh»us-
Uri. — Schulhausbaukommission bentha ^neubau. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Zimmey ^ Bau-

und Spenglerarbeiten. Pläne etc. bis 31. Ma
Aufschrift

leitung, J. F. Ufiger, Architekt, Altdorf. Eingaoen mit Aufschrift

„Offerte für Schulhausneubau Isenthal bis 7. Apr
Andreas Bissig, Isenthal. ---.Iii» Rlan-

Freiburg. — Bau eines Wohnhauses der Farn

chard-Egger in Tafers. Erd-, Maurer-, Zimm«
decker- und Spenglerarbeiten, sanitäre Instiïl '
Zentralheizungsanlage, Schreiner-, Glaser- und Sc

«r. 52 Mustr. «ctî^ei^ kjsutîvv. Zeitung (àistertiìstt) K28

?5. Wsr Xstts sins Onrts, nsn octsr gsbrsncXt, in gntsm
^nztsncts, ^irics 20 m isng nnct 30 cm brsit, siz 7orctsrbsnct
vsrwsncibsr, sbengsksn? Ottsrtsn nntsr LXittrs 95 sn^ctis 7xpct.

?6. Ws? Xstts gsbrsnctits, trsgbsrs, sisictiisctis 7isncticrsi5-

zsgs, mögiicXzt ivisrics „A77A", mit Zctinittists von nbsr 70 mm
sdingsbsn? Ottsrtsn nntsr LXittrs 9à sn cils 7xpsct.

?7. Wsr iistsrt zctiwsrs 5trshsnws!?sn, icsnt- octsr mist-
wsixst Ottsrtsn nntsr Liiittrs 97 sn ctis 7xpsct.

à»v?or»sn.
Ant 7rsgs 81. XlsXrbisttrigs psrsiisi-, Ks5snm- nnct 7sttsn-

icrsiszsgsn iistsrn 7izc5sr â< Znttsrt, 7rsis,trsizs 53, össsi.
Ant 7rsgs 81. I_sttsnicrsi55sgsn mit sntom. Vor5c7ub iistsrt

ctis 7irms tb. öögii, tvlszctiinsntsbriic, Orssnbsctr (Vsrn).
Ant 7rsgs 81. Ois A,-O, Oims in Oitsn iistsrt 7sttsnicrsiz-

ssgsn mit sntom. Vorscinnb.
Ant 7rsgs 31. Xsttsnicrsizzsgsn mit sntomstizctism Vor-

Zctinb tsbri^isrt in nsnsr AnztnXrnng! ivigzctiinsn- nnct Wsric-
^sugtsbriic A.-O. vorm. 7t. 3o55srt, ksictsn (7n^srn).

Ant 7rsgs 31. Oopps!-ös5snm- nnct 7sttsnlcrsiszsgsn mit
sutom. Wàsnvorzctinb iistsrt 7i. 7ti!tsbrsn6, Xlssciiinsn, Oitsn.

Ant 7rsgs 85. ösnctzsgsn in siisn Orötzsn nnct Ttobsi-
ms33sr3cti!sitms3ct>insn iistsrt 71. ttiitsbrsnct, ivissctiinsn, Oitsn.

Ant 7rsgs 85. 8cti!sitms5ciiinsn tnr Tiobsimssssr iistsrt
7su! Ossctigsr, 7i,snwsrsn nnct X4szc7insn, TinricX-Osriiicon.

Ant 7rsgs 85. Wsnctsn 5is sicti sn ctis 7s. 7i5c7>sr è<

Znttsrt, 7rsisztrskzs 53, öszsi, ctis sins gsbrsncTits, gut srXsi-
tsns I^>S33sr3c5>sitms3ct,ins sb^ngsbsn 7st.

Ant 7rsgs 85. Ont srXsitsns ösnctssgs nnct 7Iobsims55sr-
3c5!sitms3ctiins 5st sb^ngsbsni TtsinricX WsrtXsimsr, ^nricii 5,

Ximmststrshs 50.
Ant 7rsgs 85. Ois A.-O. Oims in Oitsn iistsrt nsns nnct

gsbrsnctits ösnctssgsn, 3owis Tiobsimszssrzctisrtmszctiinsn.

5ukmîZZ»o?î5-ârîTSÎHG?.
5cbweilsr. Lunciekbsknen, iîrei, >. — ViiterksIIen

rie, neuen Ztückgutbakniiote, in IVeis^msnniksuz, Sern.
1 ^lâlei-srdeilsn, 2 ko!!- unci Zckiebetors su» Ho!z ocisr
^iîsn. 7iâns stc. sk 2à tvtsrz! im önrssn 131 cts3 Oisn3tgs-
Ksncts3 ctsr Osnsrsictirsiction in ösrn, I^littsiztrsizs 43. pisns
gsysn 3sxs5inncz cisr Zsik3tl<o3tsn (icsins Knci<sr3tsttung). An-
c^sbots mit ctsr Ant3c5ritt ,,Wsisrmsnn3ksn3, 74sisrsrksitsn,
koiitors" 5i3 là. April sn ctis Xrsizctirsiction i in 1.sn3snns.
Ottnnny ctsr Anczsdots sm 13. Aprii nm "/» O5r, im Vsrwsi-
tnngzgsksncts i ctsr Xrsi3ctirst<tion in 7sn3snns.

5ctiwsÌX. Lunlividslinsn, Xrsîi I!I. — I.iekorung unri
I^Isntisrung Itiolikonltrukiion in ttetzsi'- olj«5 sncie^n
Zpsrislkol^bsuvvilsn sinickiishlici, Auikükrung rjvr ûkrî-
gsn Zimmsrsrdvilen 1ü? rlis Verbrsilerung «5sr üdsr-
ljsckung rie» iSsknitsigsi I im ksknkczf Srugg. Vorsn3
msh ctsr Vsrizrsitsrnng cs. 1?à m". ?isns stc. 5si ctsr ^siction
tnr örncicsnbsn, önrssn XIr. 453, 4. Ztocic cts3 Vsrwsitnng3gs-
Ksncts3, Xs3srnsn3trshs 5ir. 95 in ^nricti. 7isnskgs5s gsgsn
ks^sXinnz von 5 7r. (icsins Knclcsr3tsttnng). Angskots mit
Ant3ctiritt „Vsrkrsitsrung Ls5n3tsigctsc5 i in krngg" Isis 14. Aprii
sn ctis ösnsktsinng cts3 Xrsizs3 iii in /nric5.

Turîck. — lîenovslionisrbeilsn sm VrohmünLlsr in
Illrick. 5teint,sue?srt>ei1vn in ^stu»snk1i1ein. 7>sns stc
Osim icsnt. 7ioc55snsmt, XZ3psr 73ct>sr-7tsn3, 4. 5tocic, ?immsr
443. 7ings5sn k>3 5. Aprii sn ctis icsnt. ksnctirsiction in Ttnricti.
Xisiisrs3 im icsnt. Amt35istt.

/ürick. — Hockbsuinlpvktorsl Ziüi^ick. kritsllung von
si»ernen Xleiciottckksnlcsn im Zonnen-, l.utt unri!ck«imm-
dscl sm I^I^Kenqusî, lürick Z. ?isns stc js von 11 isis

11.45 O5r, im önrssu XIr. 2? cts3 7iociibsnin!psictorsts3, Amt-
5su3 iV, 1. Ztocic. Angsdots mit ctsr Ant3c5ritt „Ottsrts ndsr
5ctiio33srsrdsitsn Ztrsnctksct" Ki3 5. Aprii sn ctsn Vorstsnct
cts3 ösnsmtss ii, Isigtrshs 33, ?nrict> 1 sntwsctsr vor 13 Oiir
octsr vor 24 Ot>r ctsr ?o3t nissrgsdsn. 7röttnnng ctsr Angs-
5ots sm à. Aprii, 15 Oiir, sut ctsr Lsnicsn^isi ii, làtrsizs 33,
^immsr 14, 2. Ztocic.

lürick. — Zckwimmbacl kigg. Zckvrimmbscisnisgo.
krcikvwogung ^irics 1430 m^, kailin in Liiendston von
2000 m^, >Xts»5ei'-^u- unci Ablvilungvn. 7isns stc. sut 6sm
ingsnisnrdurssn i.ip5 è< ttotmsnn in 7igg. Ottsrtsn mit Ant-
zc^risf „^âiwimmìzscj iDÌ5 4. su ^ssicîsut k^lâuis!-

Oöiz, àigz.
lUricti. — Attoltern s. A. unci kitte»vrîl. ?i«fbsu-

srboilon rum Umbsu «Ivr Zonenciurckis»,« in 6«n Zlrsizon
I. Xls.iv Attoltorn s. A.—^wiliiicon in IvviIIikon, i71ettmon-

ilàn-ttsu.sn unkl Kà5w»-»sup1ikon m Oder iî'»-

l«»wil.

zU«-c»L>. u?êO ° NkA»ise>?u»tt-î^«sc«ir«e»i

410, 5IN, 610 mm ttokeiklciic

K. inv».^ck » cie. Z - s»voo

kr6sukiiuk
I»1slls?sbdrucli
kslon
Liienbolon
Vor5s1;on von I-Irsgsrn
l.îefs?ung unci Vvrîeizsn van

iîsnci,»einen
ttumui-Ab unci Anciecicen
1iölie?ne^ käickunglickuh
kôîckunglpilsîtsrung

âitmi- «eümemtewii- itilie^ü-

->n 200 10 m"

y 150 30 rm°

7 45 90 m^

zz 12 27 m'
46 à 1° t

13 là Zà m
300 — m"
120 — m

kôîckungîptlsîtsi-ung — c^i^i-isn? /n^icii,
XIot3tsnct3srksitsn. 7isns stc. im Xs3psr- tcznsnctnrcX-
3. 5toà. limmsr 340. 7ings5sn mit
>S33S" Ki3 9. Aprii sn ctis icsnt. iZsnctirsiction >

Xg-c>sr-73c5sr-
sröttnnn9 sm 10. Aprii, nsàittsg3 2'/« O5r. >m Xs-psr 73cNsr

7tsu3, Ämmsr 353. I!-.,»
lürick. - 0e,un6kei»-komàîon e mg^

rung emez I-eickenvrsgeni. XIsnsrs
msinctsrstsicsn^isi. 7inos5stsrmin Z.

Lern. - oemeincie Xlün-Kenbu-K.oo.
oruckwalZerleitung mit ttyàrsnten von - z,s,i«,n

p7OjS!<ti6fwu ciS5 v»-. ^ûîîimsu
l eaunc, c^e?

Toll-Koten. 0redsrbei»en, Oskerung nn6 i.egung 0er

l.eitung!rào. Tisns stc. snt
ZI. Xtà sn ctsn

gsksn rmt Ant5ctir>tt „V/ä33srisltnng n>3

Osmsin6sprscictsnisn 74sx Xsstii eine, kternit-
kern. — Sememâe 5isinkot. kr»»e»u g ^ ^ biz

msntel, em 5-kuIksu,e. 7ingsbsn bà ^î--NrM
10. Aprii sn cts3 Ammsnnsmt. Anzicnnti os

,u.ern. - Umbsu Ptsrrkircke ^ng^er^
teurer-, ci,e^beton-, Xun,t,tein-. Ag, ,z^àn. 7or-
lXupterZ, vsck^ecker-. Verputz- »"A z^tins. Arài-
mnisrs stc. Os> ctsr Ssàltnng, Or. ^ ^ Z^niXsn,
tsictsn, sm 5. Apni, nsctim!ttsg3 14—1/ c» Omksn
(psrtsrrs) TIsrgi-cvii s. 5ss. «^rtsn m4 Ant-àM ,,^m

Xirciis ttsrgi3^ii" bis 14. Aprii sn Xirciimsis S

l.uTorn. — Vts»ervvr,orgung ^^^,^wng,.
Portieren unci Verlegen ctsr O von 2000 m. 100 mm
Materialien! Xsi. 150 mm cs. 1350 m, 5 Xtutten-
2000 m, 75 mm 550 m, 35 àr-.urk>-irsnten^5 ^ut °
,ckisber 150 mm. 7 Ztuck 125 ^ ^sn. Ottsrtsn mit
ctis 7orm3tncics >3t 6sr 7rs>3 pro ><g ^n^cg Osmsincts-
Antsctrritt „Ws33srvsr3orgnng" bis 7. Apr>! si -tis ^sms
rst3icsn!-isi 7tsttnsn. r.,k-»nkâc>, A.- <5-

l-u-ern. - Vita,,erver,or,orgung ^^ Pumpen-
Arbeiten unâ I..sterungen tur ^ °,oir »ücblig un^
kau,e» tür Oeggenrmgen beim ^eggenringen.tür ciie beitung vom pumpeniiau, bi, na- SS

^ ^izzf
vutzsiierne »»luttenrökrsn von 100 cncn i-

ijbertlurbv-ctsn' nötigen lorm.tü-icen, !-kiebeM un^5 Uv°' ^
tränten, vrabarbeit. t-isns stc. snt cier Osmeln ^

Ottsrtsn mit Antritt,,^/s33srvsr5orgnng Osggs g

31. Xtsrü sn prszictsnt t. ttsim. c^i.Ikau,-
Uri. — Zci,ulkauibsuilommi»ion benîkâ

neubau. krci-, saurer-, 8i,enbeton-, 2'mme ^ ^ ^ gz».
unci Zpenglersrbvitsn. ?isns stc. bl, 37 Xls
isitnng^t. 7. Otigsr, Arctritsict, ^ltctort. 7ingsosn mit AâM
„Ottsrts tnr 5ctini5sn,nsnbsn i3Sntt>si bi, 7. Apr

An6rss, Ki35ig, issntXsi. r.^îli-. Man-
ssreiburg. — kau sine, Vtoknbauie, r»gck

ekarci-cggvr in later,, krci-, saurer-, ^'!"??^,,.,!.nen
-ieclcsr- unci 5pvnglvrsrbei»en„ »anitärs
Isntralkviiungtaniage, Zckreinsr-. VIa»or- uno 5c
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